
Ein neues Zeitalter beginnt
am Samstag, 5. Mai, für das
Landratsamt Rosenheim:
Dann wird der Neubau an
der Wittelsbacher Straße offi-
ziell seiner Bestimmung
übergeben. Das Gebäude,
das rund 17,3 Millionen Eu-
ro gekostet hat, entspricht
den Anforderungen der heu-
tigen Arbeitswelt und soll al-
le Ansprüche hinsichtlich ei-
ner bürgerfreundlichen, ser-
viceorientierten Behörde er-
füllen.

Mehr noch, wie sich Land-
rat Wolfgang Berthaler freut:
Mit dem Neubau stellt das
Landratsamt die Weichen für
die Zukunft. So tut die Ro-
senheimer Behörde alles da-
für, um für Berufsanfänger at-
traktiv zu sein. So wurden im
obersten Stock Schulungssä-
le mit modernster techni-
scher Ausstattung geschaffen.
„Die Ausbildung für Beamte
und Angestellte dauert drei
Jahre. Hat man früher noch
auf eine Stellenanzeige dut-
zende Bewerbungen erhal-
ten, aus denen man sich die
passenden Kandidaten aus-
suchen konnte, ist man jetzt
händeringend auf der Suche
nach qualifizierten Auszubil-
denden“, erklärt Berthaler.
Deshalb müsse man, um qua-
lifizierten Nachwuchs, kom-
petente Mitarbeiter anzuzie-
hen und zu halten, den ent-
sprechenden Rahmen bieten.

Aber nicht nur baulich
wurde auf das Ziel hingear-
beitet, die Behörde fit für die
Zukunft zu machen: Auch
die interne Organisations-
struktur wurde geändert, ge-
strafft und angepasst. Sach-
gebiete wurden zusammenge-
fasst – es gibt jetzt 15 Sachge-
biete weniger – und die Hier-

archie verschlankt – alles in
Absprache mit dem Personal-
rat. Von dieser Reorganisati-
on erhoffen sich Landrat und
Kreistag, dass sich die Men-
schen besser auf ihre Aufga-
ben konzentrieren und noch
näher am Bürger arbeiten
können.

Der Neubau und seine
Räume liefern dazu die äuße-
re Struktur: „Die Menschen
sollen sich hier wohl fühlen,
gerne in die Arbeit gehen“,
verdeutlicht Berthaler. Einen
Beitrag hierfür liefern auch
die vom Landschaftsarchi-
tekturbüro Stiegler gestalte-
ten Außenflächen. Hier gibt
es Plätze und Bänke zum
Verweilen. An der Aventin-
straße und der Wittelsbacher-
straße wurden neue Vorhöfe
geschaffen.

Besprechungsraum
auf jedem Stockwerk

Im Inneren gibt es auf jedem
Stockwerk einen Bespre-
chungsraum und eine Teekü-
che. Rund 120 Arbeitsplätze
wurden in Einzel- und Dop-
pelbüros geschaffen. Teilver-
glaste Türen schaffen Einbli-
cke in die Büros und wirken
dadurch offen und vermitteln
Hilfsbereitschaft.

Die Behörde ist für die
Bürger da, stellt der Landrat
klar. Diese Funktion spiegelt
sich in der Architektur wider.
Das Innere des Gebäudes ist
lichtdurchflutet und freund-
lich. Die Verwendung mög-
lichst regionaler und nach-
haltiger Baustoffe wie zum
Beispiel Eichenholz für die
Böden und Tannenholz für
Wandverkleidungen vermit-
telt dem Besucher eine At-
mosphäre des Willkommen-
seins.

Besonders schön ist auch
die Dachterrasse geworden,
die aus bautechnischen
Gründen geschaffen werden
musste. Von hier hat man ei-
nen tollen Rundblick über
die Stadt und Ausblick in die
Region. Landrat Berthaler
betont: „Das Landratsamt ist
eine Fortsetzung der Arbeit
in den Gemeinden. Wir er-
gänzen und unterstützen de-
ren tolle Arbeit. Das gute
Miteinander ist äußerst wich-
tig!“

Sinnbild für diese Dienst-
auffassung ist der große
Brunnen im Vorhof des
Landratsamts vom Kiefers-
feldener Steinbildhauer Toni
Stegmayer. Zwei Becken aus
Granit bilden jeweils den
Landkreis in seinen Grenzen
nach, einmal als Massiv, ein-
mal als passgenaues Becken.
Im Zentrum liegt Rosenheim,
das als kreisfreie Stadt aller-
dings ausgeschnitten ist. Wie
ein großer Puzzlestein lässt
sich die erhabene massive
Form, die wie ausgestanzt
wirkt, gedanklich in die Aus-
sparung beziehungsweise in
das Becken der zweiten
Brunnenskulptur hineinset-
zen.

Die enge Zusammenarbeit
mit der Region wird auch
durch die Werke einheimi-
scher Künstler, die das Inne-
re des neuen Baus verschö-
nern, deutlich. Unter ande-
rem ein großes Landkreis-
wappen, das vom Glaskünst-
ler Florian Lechner geschaf-
fen wurde.

Fortsetzung nächste Seite
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Schluss mit der Raumknappheit macht der Neubau des Landratsamtes Rosenheim (rechts).
Die außenliegenden Wetterschutzlamellen dienen der Nachtauskühlung.

Eine Behörde der Zukunft: Im Neubau des Landratsamtes finden 120 Mitarbeiter Platz. Der schmale Bauteil in der Mitte
verbindet Alt- und Neubau und ermöglicht einen eigenen Zugang.

Landrat Wolfgang Berthaler (Mitte) freut sich über den ge-
lungenen Neubau. Den Erfolg machte ein engagiertes Team
möglich, darunter der Leiter des Hoch- und Tiefbauamtes,
Gerhard Kippes (rechts), und Martin Rodemers, Leiter des
kreiseigenen Hochbaus.

Die Büros sind modern ausgestattet. Kühldecken sorgen für
das ideale Raumklima. Verbaut wurden langlebige, natur-
belassene Materialien.
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gelungenen Erweiterung!
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Neubau 
      des Landratsamtes Rosenheim fertig

17,3 Millionen Euro in moderne, bürgernahe Behörde investiert – Raum für 120 Arbeitsplätze

– Anzeige –
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„Durch all das wird die ur-
sprüngliche Funktion des
Landratsamtes herausgear-
beitet und durch das Gebäu-
de verkörpert“, so Berthaler.

Große Bedeutung, gerade
auch in der Zukunft, habe
die Zusammenarbeit mit den
Wirtschaftsunternehmen. Sie
zu fördern und zu unterstüt-
zen ist ebenfalls ein großes
Anliegen im Landratsamt.
Ganz neue Möglichkeiten er-
öffnen sich hier nun mit dem
kleinen Sitzungssaal, der mit
der neuesten Seminartechnik
ausgestattet ist, und dem
neuen Foyer im Neubau. An-
gedacht sind zum Beispiel
Veranstaltungen zum Infor-
mieren und Netzwerken,
Konferenzen und auch Aus-
stellungen.

Kosten unterschritten

Mit dem Neubau sind also
begrenzte Möglichkeiten,
Raumknappheit und veralte-
te Einrichtung Geschichte.
Besonders erfreulich: Die
kalkulierten Kosten wurden
sogar noch unterschritten.
„Möglich gemacht wurde all
dies durch die engagierte Ar-
beit aller Mitarbeiter. Wir ha-
ben ein tolles Team! Ein be-
sonderer Glücksgriff war
zum Beispiel, dass der Leiter
des kreiseigenen Hochbaus,
Martin Rodemers, alle grund-
sätzlichen Planungen vor-
nehmen konnte. Dadurch
haben wir uns eine Menge
Geld gespart!“, so der Land-
rat zufrieden. „Alle freuen
sich auf die neue Behörde.“

Der Neubau in der Wittels-
bacher Straße war noch
nicht der letzte Streich: Als
Nächstes steht der Umbau
des Jugendamtes auf dem
Plan. Das ist bereits im Kreis-
tag genehmigt.

Später muss das Gremium
noch über Umbauarbeiten
am alten Landratsamtgebäu-
de beraten. Spätestens 2020
sollen alle Maßnahmen abge-
schlossen sein. Dann sollen
auch die Abteilungen, die
derzeit aus dem Landratsamt
ausgelagert sind, ins Mutter-
haus zurückgekehrt sein –
um hier bürgerfreundliche
Arbeit leisten zu können.

Richtfest für den Erweiterungsbau wurde im Mai vergangenen Jahres gefeiert. Insgesamt
dauerten die Bauarbeiten von August 2016 bis Mai dieses Jahres. Unter dem Erweiterungs-
bau ist eine Tiefgarage entstanden mit 42 Stellplätzen.

Landrat Berthaler zeigt Gästen beim Richtfest den Rohbau.

So soll es 2020 von der Wittelsbacherstraße aus aussehen: die Erweiterung Landratsamt, der Bestand Hauptgebäude und
das Jugendamt nach der Fertigstellung.

Plätze zum Verweilen im Innenhof des Landratsamtes.

Der Brunnen im Innenhof zeigt den Landkreis Rosenheim.

Zu wenig Platz, nicht behindertengerecht, veraltete Einrich-
tung: Das Landratsamt Rosenheim brauchte einen Neubau.
So sah der Platz vor den Bauarbeiten aus.

Glaswappen von Florian
Lechner.

Toni Stegmayer schuf den
Brunnen.

Der große Sitzungssaal des Landratsamtes: Um den Bezug zum Bestandsgebäude zu schaf-
fen, wurden im neuen Bau Gestaltungselemente wie die Wandtäfelung durchgezogen.
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Wir gratulieren dem Landratsamt Rosenheim zur gelungenen

Erweiterung und wünschen viel Erfolg in den neuen Räumen.

Wir freuen uns, dass wir auch bei diesem Projekt mit unserer

Objektüberwachung (LPH 6-9) unterstützend zur Seite

stehen konnten.

Weitmoosweg 7 · 83075 Bad Feilnbach/Au
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Bau Möbelschreinerei

Wir gratulieren zum Neubau und bedanken
uns für die gute Zusammenarbeit

sowie für das in uns gesetzte Vertrauen.
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Dipl.-Ing. Bernd Gebauer
Ingenieur GmbH
Bahnhofplatz 4
83278 Traunstein

Spezialtiefbau  Tunnelbau  Projektsteuerung  Planung
Baugrund- und Gründungsgutachten  Schadensgutachten
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Wir gratulieren zum Erweiterungsbau!
Wir waren mit der Erstellung des Baugrundgutachtens
und der geotechnischen Gründungsberatung beauftragt.

Spenglerarbeiten
Edelstahldacheindeckung

Wir bedanken uns für den erteilten Auftrag.

info@edelstahldach.de | www.edelstahldach.de | www.protectum.de

S I P Fliesen&Maler

FLIESEN UND
NATURSTEIN

Fachbetrieb der Bauinnung München

Fliesenleger MEISTERBETRIEB
Maler, Lackierer und Kirchenmaler MEISTERBETRIEB

SIP Fliesen & Maler GmbH · Inninger Josef
Hans-Brunner-Str. 15 · 83556 Griesstätt
Telefon 08039/907817 · Telefax 08039/907818
Mobil: 0171/7526141

IHR SPEZIALIST FÜR NEUBAU,
RENOVIERUNG UND SANIERUNGSARBEITEN

Wir bedanken
uns für den

Auftrag!

Maria Hagdorn Dipl. Ing. FH
An der Mangfall 3
83026 Rosenheim

Tel.: 0 80 31/46 39 50
E-Mail: sigeko@hagdorn.net

www.hagdorn.netBesten Dank für den Auftrag!

Neubau 
      des Landratsamtes Rosenheim fertig

Mit Foyer, kleinem Sitzungssaal, Besprechungs- und Schulungsräumen und Außenanlagen

– Anzeige –
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